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…  vor 40 Jahren (August 1974) 
 
 

Über die Verwendung der 
Schule im Ortsteil 
Elvershausen soll der 
Ortsrat Vorschläge 
erarbeiten und sie dann 
dem Gemeinderat von 

Katlenburg-Lindau 
vorlegen. Zur Diskussion 
steht ein Verkauf an private 
Interessenten oder eine 
Nutzung durch Vereine.  

 
 
Ein Kartoffelfeld zwischen den Ortsteilen Katlenburg und 
Elvershausen der Gemeinde Katlenburg-Lindau ist durch einen Brand 
auf einem mit Stroh bedeckten Feld beschädigt worden. Auf dem an 
das Kartoffelfeld angrenzenden Getreidefeld, das ausgedroschen war, 
wurde ein Feuer entfacht. 
 
Die letzte konstituierende Ortsratssitzung in der Gemeinde Katlenburg-
Lindau findet im Gasthaus Bierwirth in Wachenhausen statt. 
 
Mit Erfolg konzertierten die englische Schülerkapelle der Rednock-
School aus Dursley und der Männergesangverein „Concordia“ Lindau 
in der Mehrzweckhalle in Lindau. Die Darbietungen der englischen Gäste 
waren nach den Worten des Lindauer Ortsbürgermeisters Hans-
Gerhard Strüder der Dank für die Aufnahme und die Betreuung in den 
Lindauer Familien. 
 
In Katlenburg-Lindau werden mehr 
Verkehrsschilder entfernt als neu 
aufgestellt. Mit diesem Ergebnis endete 
eine Verkehrsschau in allen sieben 
Ortsteilen der Gemeinde, an der 
Vertreter des Straßenbauamtes 
Northeim, des Kreises Northeim, für die 



Gemeinde Katlenburg-Lindau der Bauamtsleiter Gerhard Kolbe und für 
das Ordnungsamt Bruno Lienemann teilnahmen. 
 
 

Eine Baubestandsaufnahme 
nahm der Bauausschuss der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau 
im Ortsteil Gillersheim vor. 
Die Mitglieder des 
Ausschusses überzeugten sich 
davon, dass in der 
Vergangenheit zahlreiche 
Maßnahmen verwirklicht 
wurden, die eine Verbesserung 

der gemeindlichen Einrichtungen bedeuten. 
 
 
Erster Ortsbürgermeister im Ortsteil Berka der Großgemeinde 
Katlenburg / Lindau ist Wolfgang Klaproth (SPD). Einstimmig wurde er 
in der konstituierenden Sitzung des Ortsrates in der Gastwirtschaft Rien 
gewählt. 
 
 
Das ehemalige Amtshaus im 
Ortsteil Lindau der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau – kann es 
noch vor dem Verfall gerettet 
werden? Vor elf Jahren, als das 
Haus mit dem gesamten 
Grundstück von einer Firma 
übernommen wurde, stellte der 
Landeskonservator keine Mittel 
für die Erhaltung bereit.  
 
 
Nach einer Mitteilung von Rektor Gustav Vellmer kann am 15. August 
in allen Klassen der neuen Mittelpunktgrundstufenschule in 
Katlenburg-Lindau der Unterricht aufgenommen werden. Die 
Grundschulen in Wachenhausen, Berka und Elvershausen hatten vor 
den Ferien ihren Schulbetrieb eingestellt. 
 
 
 
 



Neu erklingen soll diese über hundert Jahre alte 
Glocke im Ortsteil Elvershausen. Sie befindet sich 
in einem kleinen hölzernen Turm unweit der 
Rhumebrücke an der Ortseinfahrt und hat noch vor 
einigen Jahren alle kirchlichen Veranstaltungen 
angekündigt. 
 
 
 

 
Reges Leben und Treiben herrschte auf der 
Katlenburg im Heim der Schreberjugend, wo mehr 
als 83 Kinder des Spastikervereins Stade e. V. 
einen Erholungsaufenthalt verleben und zum 
Abschluss eine Lagerkirmes veranstalteten. 
Zahlreiche Eltern der Behinderten waren gekommen 
und überzeugten sich davon, dass ihre Kinder im 
Heim der Schreberjugend gut untergebracht waren.  
 
 
 
 
 
In der konstituierenden Sitzung des Ortsrates von Gillersheim im 
Gasthaus Peinemann wurde Harry Wertheim (SPD) einstimmig zum 
Ortsbürgermeister gewählt. Die beiden Stellvertreter sind Marion 
Wiede (SPD) und Herbert Wertheim (SPD). 
 
Auf Vorschlag der Gemeinde Katlenburg-Lindau hat der 
Kreisausschuss Werner Stillig aus Lindau als Außenstellenleiter der 
Kreisvolkshochschule in Katlenburg-Lindau bestimmt. 
 
Die Gaststätte „Harzeck“ in Katlenburg ist um ein Clubzimmer 
erweitert worden. 
 
Auf Vorschlag des Niedersächsischen Gemeindetages hat der 
Kreisausschuss des Landkreises Northeim den 
Kreistagsabgeordneten Bruno Lienemann (Katlenburg-Lindau) als 
beratendes Mitglied in den Straßenbauausschuss berufen. 
 
Die Baubestandsaufnahme der Gemeinde Katlenburg-Lindau wurde 
nun im Ortsteil Suterode fortgesetzt. Zunächst besichtigte man das 
Sporthaus, das bis auf wenige Arbeiten fertig gestellt ist und im Herbst 
seiner Bestimmung übergeben werden kann. 



 
Die Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau hat den Landwirten auf 
Grund des Feiertagsgesetzes für zwei Sonntage im August eine 
Ausnahmegenehmigung zur Einbringung der Ernte erteilt. 
 
Die Verwaltungsnebenstelle Lindau ist ab sofort montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Außerdem werden freitags von 17:30 bis 
18:30 Uhr Sprechstunden abgehalten. 
 
 

Im Neubau der 
Mittelpunktgrundstufenschule des 
Schulzweckverbandes „Rhumetal 
Katlenburg“, die mit Wiederbeginn 
des Unterrichts in Betrieb 
genommen wurde, befinden sich 16 
Klassen und mehrere Fachräume. 
Alle Kinder des ersten bis vierten 
Schuljahres aus dem östlichen 
Kreisgebiet werden hier unterrichtet.  

 
 
18 Punkte umfasst die Tagesordnung der nächsten öffentlichen Sitzung 
des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau in der Aula der 
Mittelpunktgrundschule in Katlenburg. Es stehen zwölf Beschlüsse an, 
darunter die Verabschiedung des Haushalts und die Feststellung des 
Stellenplanes. 
 
Einen gelben Koffer hat der Leiter der Spar- und Darlehnskasse 
„Rhumetal“, Werner Bungenstock, an die Leiterin des evangelischen 
Kindergartens des Katlenburg-Lindauer Ortsteils Katlenburg, Elfriede 
Gebhardt, übergeben. Die Überreichung erfolgte im Rahmen der 
Aktionen „Ein Herz für Kinder“ und „Könner haben Adleraugen“, die von 
den genossenschaftlichen Banken ins Leben gerufen wurden. 
 
Die Ortsgruppe Katlenburg des Reichsbundes fährt mit einem Bus in 
die Holsteinische Schweiz. Unter Leitung des ersten Vorsitzenden 
Alois Fuchs fahren die 59 Teilnehmer ab Apotheke in Katlenburg. 
 
 
 
 
 
 



 
Einen Kleintransporter hat die 
Gemeinde Katlenburg-Lindau 
jetzt für die „Mannschaft vom 
Bauhof“ angeschafft. Dieses 
Fahrzeug wurde offiziell von 
Gemeindedirektor Günter 
Pape an die „Mannschaft des 
Bauhofs“ übergeben.  
 
 
 
Die Oderbrücke im Ortsteil Lindau war der wichtigste 
Besichtigungspunkt der Ortsbesichtigung, die der Bauausschuss der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau in Lindau unternahm. Der Ausschuss 
informierte sich über den schlechten Zustand der Brücke. 
 
Das Programm für die nächsten Wochen hat die Ortsgruppe Lindau 
des Bundes deutscher katholischer Jugend kürzlich in einer 
Gruppenleiterversammlung festgelegt. Zunächst soll ein 
Diskussionsabend stattfinden. 
 
Das Kleinod des Schützenvereins Wachenhausen wird auf dem 
Schießstand in der Liehe ausgeschossen. Die Auszeichnung und die 
beiden ausgeschossenen Ehrenscheiben werden feierlich überreicht. 
 
Mit 15 Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen und zwei Gegenstimmen 
beschloss der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau in seiner ersten 
Arbeitssitzung in der Mittelpunktgrundschule eine Satzung zur 
Aufhebung der Satzung der ehemaligen Gemeinde Lindau über die 
Nichterhebung von Vergnügungssteuern im Ortsteil Lindau. Neben 
dieser Satzung verabschiedete der Rat außerdem noch eine 
Verwaltungskostensatzung, eine Straßenbaubeitragssatzung und eine 
Aufwandsentschädigungssatzung. 
 
Einstimmig folgte der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau einer 
Empfehlung des Verwaltungsausschusses, einen Flächennutzungsplan 
für das neue vergrößerte Gemeindegebiet durch das eigene Bauamt 
aufstellen zu lassen. Gemeindedirektor Günter Pape begründete die 
Empfehlung damit, dass er den Bauamtsleiter Kolbe für einen 
qualifizierten Fachmann halte, für den die Ausführung dieser Aufgabe 
natürlich zunächst eine Überlastung bedeutet. 
 
 



 
Die Gemeinde Katlenburg-
Lindau ist durch ein Schreiben 
des Landkreises Northeim 
aufgefordert worden, ihre 
sämtlichen Müllplätze innerhalb 
des Gemeindegebietes zu 
schließen. Dies erklärte 
Gemeindedirektor Günter Pape 
unter Punkt „Bericht über wichtige 
Gemeindeangelegenheiten“ in 

der Sitzung des Rates der Gemeinde in der Aula der 
Mittelpunktgrundschule.  
 
 
Gebilligt hat der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau die Aufnahme 
zweier Darlehen aus der Kreisschulbaukasse in einer Gesamthöhe 
von 380 000 DM. Das Geld ist nach Angaben von Gemeindedirektor 
Günter Pape teilweise bereits vom ehemaligen Schulzweckverband 
„Rhumetal“ verbaut worden. 
 
Die Gewerbesteuer in den Ortsteilen der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
wird für das Haushaltsjahr 1974 noch nach den alten Sätzen erhoben. 
Das gab Gemeindedirektor Günter Pape in der Sitzung des Rates der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau bei den Beratungen des Haushaltsplanes 
bekannt. 
 
Einstimmig beschloss der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau in 
seiner Sitzung die Teilung der Schule der Gemeinde in eine Grund- und 
eine Hauptschule mit Orientierungsstufe. Diese Teilung sei notwendig 
geworden. 
 
Gegen die Stimmen der CDU-Fraktion billigte der Rat der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau den von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Stellenplan für das Jahr 1974. Er beinhaltet eine zusätzliche 
Arbeiterstelle für den Bauhof, die jedoch nur bei Bedarf besetzt 
werden soll, und die Anhebung eines Dienstpostens, der von zwei 
Halbtagskräften ausgefüllt wird, von BAT 8 auf BAT 7. 
 
 
Sonnige und schattige 
Plätze gibt es auf dem 
Spielplatz des evangelischen 
Kindergartens in Katlenburg 



gleichermaßen. Zahlreiche Spielgeräte und Sandkästen sorgen für 
Abwechslung beim Spiel der Kleinen.  
 

Heftige Proteste gab es in einer 
Gesamtelternversammlung in der 
Ortschaft Katlenburg, weil im Rahmen des 
Schulneubaus die Anlage eines Fußweges 
von der Kreisstraße Katlenburg – 
Wachenhausen zur Schule versäumt 
worden sei. Einzelne Eltern forderten auch 
den Bau einer Fußgängerbrücke an dieser 

gefahrvollen Straße und die Beförderung der Katlenburger Kinder mit 
dem Bus zur Schule.  
 
 
„Eine wesentliche Ausweitung 
des Haushaltsplans auf der 
Einnahmenseite ist in den 
nächsten Jahren in der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau 
nicht zu erwarten“, äußerte sich 
Gemeindedirektor Günter Pape 
zum 11,7-Millionen-Etat, den der 
Rat verabschiedete. Die besondere Belastung der finanziellen Situation 
des trotzdem ausgeglichenen Haushalts sei die Tatsache, dass nach 
dem Gebietsänderungsvertrag die Angleichung der Gebühren und 
Beiträge erst zum 01. Januar 1976 möglich ist.  
 
 
Eine zweitägige Bildungsfahrt in die Landeshauptstadt Hannover 
plant der „Ortsjugendring Lindau / Harz“. Teilnehmen können nicht 
nur die Jugendlichen der Ortschaft Lindau, sondern auch der 
Einheitsgemeinde Katlenburg-Lindau. 
 
Schriftliche Auskünfte aus Unterlagen der Gemeinde Katlenburg-
Lindau kosten künftig 2 DM. Dies geht aus der neuen 
Verwaltungsgebührenordnung hervor, die der Rat der Gemeinde in 
seiner ersten öffentlichen Arbeitssitzung einstimmig verabschiedet hat. 
 
Zwei Gemeindefahrten stehen im Mittelpunkt des Herbstprogramms 
der evangelischen Kirchengemeinde Katlenburg. Wie aus einer 
Mitteilung der Kirchengemeinde hervorgeht, ist die erste Fahrt in erster 
Linie für Einwohner aus den Ortschaften Wachenhausen und Suterode 



gedacht, da in Katlenburg auch von anderen Organisationen Fahrten 
dieser Art unternommen werden. 

 
Als einen neuen Baustein für die Vertiefung der 
Freundschaft bezeichnete Reinhard Deppe vom 
Heimkehrer-Ortsverband Gillersheim die 
Veranstaltung des Kreisverbandes der Heimkehrer 
mit den in Northeim weilenden Gästen aus Tourlaville 
in Gillersheim. Zahlreiche Ansprachen enthielten den 
Vorschlag, dass die Partnerschaft, die 1966 
begann, weiter ausgebaut und auch noch mehr der 
Jugend übertragen werden sollte.  
 
 

 
Über 900 freiwillige Arbeitsstunden sind von Einwohnern für den 
Ausbau eines Kindergartens in der Ortschaft Gillersheim bisher 
geleistet worden. Das berichtete Ortsbürgermeister Harry Wertheim 
über den Stand der Arbeiten. 
 
Die leichtathletischen Vereinsmeisterschaften des Turn- und 
Sportvereins Eintracht Wachenhausen finden auf dem Sportplatz 
Wachenhausen statt. Wie Sportwart Karl Heinz Pinkale bekannt gab, 
ist ein leichtathletischer Dreikampf ausgeschrieben worden, an dem sich 
jedes Vereinsmitglied beteiligen kann. 
 
Rund 30 000 DM beträgt die Mindereinnahme bei der Gewerbesteuer 
der Gemeinde Katlenburg-Lindau. Der Minderbetrag ergibt sich, so 
erklärte Gemeindedirektor Günter Pape in der Ratssitzung, aus der 
Nichtangleichung der Gewerbesteuer-Hebesätze in allen Ortsteilen. 
 
Eine Pockenschutz-Erstimpfung findet nach einer Mitteilung des 
Sozialamtes der Gemeinde Katlenburg-Lindau in allen Ortschaften 
statt. In Gillersheim wird die Impfung in der neuen Schule erfolgen. 
 
Im Vermögenshaushalt der Gemeinde Katlenburg-Lindau sind 
insgesamt 78 000 DM für den Feuerschutz eingesetzt worden. An 
Einnahmen weist diese Haushaltsstelle des Vermögenshaushalts 7000 
DM als Zuschuss vom Landkreis aus Feuerschutzsteuermitteln aus. 
 
 
 
 
 



 
Der Leiter der Finanzabteilung der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau, Martin Wehner, ist nunmehr 
Gemeindeamtmann. Die Ernennungsurkunde 
überreichte ihm Gemeindedirektor Günter Pape.  
 
 
 
 
 
Zwei Handwerksjubiläen werden in Katlenburg-Lindau begangen. Der 
Fleischermeister Emil Neidhardt feiert in der Ortschaft Katlenburg, 
Osteroder Straße 7, sein 25jähriges Betriebsjubiläum. Der Betrieb der 
Damenschneiderin Ella Koch in der Ortschaft Gillersheim, Obere 
Straße 660, besteht 40 Jahre. 
 
 
 
 

…  vor 30 Jahren (August 1984) 
 
Eine Fahrt nach Bad Lauterberg im Harz ins Wellenschwimmbad findet 
im Rahmen der diesjährigen Ferienspaß-Aktion des Ortsjugendringes 
Lindau statt. Die Teilnahmegebühr pro Person beträgt sechs DM 
einschließlich Fahrt und Eintritt. 
 
Der Vorstand der Feldmarkgenossenschaft Berka weist nochmals 
darauf hin, dass Gräben und Straßenränder von den Anliegern sauber 
gehalten werden sollen. 
 
 

Der Verwaltungsausschuss der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau hat 
in seiner nichtöffentlichen Sitzung 
den Auftrag für die Anbindung 
der Königsberger Straße in 
Lindau an die Bundesstraße 247 
vergeben, teilte 
Gemeindedirektor Günter Pape 

mit. Die Auftragshöhe beträgt 425 000 DM.  
 
 
 
 



Mit schweren Verletzungen 
musste ein 45jähriger 
Einwohner aus Elvershausen 
nach einem Verkehrsunfall in der 
Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Berka mit dem 
Rettungshubschrauber in die 
Universitätsklinik Göttingen 
geflogen werden. Nach 
Auskunft der Northeimer Polizei 
bestand allerdings keine 
Lebensgefahr mehr für den 
Mann.  
 
 

Die Puppenspieler der 
Verkehrswacht Lindau mussten 
vor nahezu leeren Stuhlreihen 
spielen. Die Aufführung, die im 
Rahmen der Lindauer 
Ferienspaßaktion in der Alten 
Schule stattfand, war nach 
Auskunft des ersten Vorsitzenden 
Bernd Haupt nicht so besucht, 
wie er erhofft hatte  

 
 
In der Finanzierung für die Restauration der Burgberggebäude in 
Katlenburg ist ein Loch entstanden. Nachdem die Klosterkammer die 
Arbeiten in den vergangenen Jahren regelmäßig bezuschusst hatte, 
teilte sie in diesem Jahr mit, dass die beantragte Zuweisung von 31 000 
DM nicht gewährt werden könne. 
 
 

Die evangelische Kirchengemeinde 
von Katlenburg richtet auf dem 
Burgberg ein Museum ein. Im 
ältesten Gebäude der Anlage, dem 
so genannten Magazin, sollen künftig 
Bilder aus der Geschichte 
Katlenburgs, insbesondere des 
Burgbergkomplexes, ausgestellt 
werden.  

 



 
Die „Falke“-Funker treffen sich in der Funkerzentrale der Gaststätte 
Hans und Robert Bierwirth in Lindau zu einer Monatsversammlung. 
 
 
Gut besucht war ein bunter 
Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen, den die örtlichen 
Vereine Wachenhausens 
am Schützenhaus in der 
Liehe veranstalteten. Das 
trockene und warme Wetter 
nutzten die zahlreichen Gäste 
des Sommerfestes, um in 
gemütlicher Runde 
miteinander zu plauschen 
und Kontakte zu pflegen.   
 
 

 
 
Großes Interesse am Sommerfest stellte Lindaus 
Ortsbürgermeister Horst Waßmann bei seinen 
Mitbürgern fest, obwohl die Besucherzahl des 
Vorjahres nicht erreicht wurde. Die rund 300 Gäste 
brauchten ihr Kommen nicht zu bereuen, denn die 
örtlichen Vereine hatten auf dem Freizeitgelände 
„Am Hopfenberg“ einige „Leckerbissen“ parat.  
 
 
 
 
 
 

 
Der Wanderclub Wachenhausen-Gillersheim veranstaltet seine 
traditionelle Nachtwanderung. Treffpunkt ist beim ersten Vorsitzenden, 
Udo Nagel, Koppelweg 15, in Wachenhausen. 
 
 
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Katlenburg sammelt 
Altkleider für Bethel. 
 
 



 
103 Spender erschienen zum 
Blutspendetermin des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) in der Alten 
Schule in Katlenburg, um sich einen 
knappen halben Liter der „roten 
Flüssigkeit“ abzapfen zu lassen. „Das 
ist für die Sommerzeit ein recht 
gutes Ergebnis“, sagte die 
Katlenburger DRK-Vorsitzende 
Annemarie Ronnenberg.  
 
 

Die drei noch verbliebenen 
Weiden auf dem Friedhof 
von Suterode müssen 
beseitigt werden. Darauf 
wies der 
Gemeindedirektor von 
Katlenburg-Lindau, Günter 
Pape, hin.  
 
 

 
Frau Waltraut Schmidt, Berka, blickte auf eine 25jährige Tätigkeit bei 
der Firma Thimm Verpackungswerke in Northeim zurück. Im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde würdigte Firmenchef Klaus Thimm die 
Verdienste von Waltraut Schmidt, die seit zehn Jahren das 
Personalsekretariat des Unternehmens leitet, und händigte ihr eine 
Urkunde der Industrie- und Handelskammer Hildesheim sowie ein 
Präsent aus. 
 
Eine Fahrt nach St. Andreasberg steht im Rahmen der diesjährigen 
Ferienspaß-Aktion des Ortsjugendringes Lindau auf dem Programm. 
Geplant sind nach Auskunft eines Sprechers der Organisatoren eine 
Besichtigung des Samsonschachtes und des Bergwerkmuseums sowie 
ein Besuch der „Superrutsche“. 
 
 
 
 
 
 
 



Die Vertretung der Freiwilligen 
Ortsfeuerwehr Wachenhausen hat den 
Wettbewerb um den Wanderpokal des 
Schützenvereins für sich entschieden. 
Die Feuerwehrmannschaft verwies ihre 
Konkurrenten von der örtlichen 
Kyffhäuser-Kameradschaft auf den 
zweiten Platz.  
 
 
Eine neue Dia-Reihe mit dem Thema „Ikonen – Glaubenszeugnisse 
der Ostkirche“ haben Mitglieder der Lindauer Arbeitsgemeinschaft 75 
– Kreis entschiedener Christen“ jetzt vertont. Wie ein Sprecher 
mitteilte, wird die Uraufführung im Rahmen einer 
Kurseelsorgeveranstaltung im Kurgastzentrum in Bad Lauterberg im 
Harz stattfinden. 
 
 

Der erste Vorsitzende des 
Junggesellenvereins 

Wachenhausen, Udo 
Nagel, wurde im Rahmen 

der 
Jahreshauptversammlung 

im Schützenhaus der 
Ortschaft in seinem Amt 
bestätigt. Ebenfalls im Amt 
bestätigt wurden der zweite 

Vorsitzende Klaus Dieter Hesse sowie Schriftführer Bernd 
Gronemann-Habenicht.  
 
 
Der Schützenverein Wachenhausen sammelt Altpapier. Der Erlös der 
Sammlung ist für die Jugendarbeit bestimmt. 
 
 
Diese drei Brummi-Fahrer qualifizierten 
sich in Göttingen für die Weltmeisterschaft 
der Berufskraftfahrer Mitte September in 
Helsinki. Klaus Graune aus Lindau, der 
Weltmeister von 1982, schaffte mit 228 
Fehlerpunkten den zweiten Rang vor Jan 
Kandziorra aus Burgdorf, der 256 
Fehlerpunkte machte.  



 
Bei der Fahrrad-Orientierungsfahrt 
des Schützenvereins 
Wachenhausen in der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft erzielte die 
Wachenhäuser Familie Wendland 
mit 38 Punkten Platz eins. Sie war in 
der Gruppe der 

Familienfahrgemeinschaften 
gestartet.  
 

 
 
Der Jugendzug des 
Spielmanns- und 
Fanfarenzuges Lindau hat an 
drei Tagen am Wiesenbecker 
Teich im Harz ein Zeltlager 
veranstaltet, an dem 24 
Jugendliche teilnahmen. 
Insbesondere waren diejenigen 
eingeladen, die ihren Urlaub in 
diesem Jahr daheim verbrachten.  
 
 
Für die geplante Fahrt des DRK-Ortsvereins Lindau in den Odenwald 
und den Spessart sind noch einige Plätze frei. Es können auch 
Nichtmitglieder teilnehmen. 
 
Einen Grillabend veranstaltet die Altherren-Handball-Seniorengruppe 
der SG Berka in der Waldhütte Feuersruh. Auch die Frauen sind 
eingeladen. 
 
Die Sportgemeinschaft Berka bereitet sich auf ihren Volkswandertag 
vor. Start und Ziel ist am Sportheim. 
 
Karten für das Handballspiel VfL Gummersbach gegen SG Berka 
können noch bestellt werden. 
 
 
 
 
 
 



150 Kaninchen von 17 Ausstellern 
präsentierten sich den Besuchern im 
Verlauf der achten Jungtierschau des 
Kaninchenzuchtvereins Lindau im 
Vereinsheim am Hopfenberg. Der 
Ausstellungsleiter Diethard Schwarze 
zeigte sich erfreut über die große 
Resonanz von rund 200 Zuschauern und 
erwähnte in diesem Zusammenhang auch 

die starke Beteiligung von acht Jungzüchtern des Vereins, die mit 67 
Tieren vertreten waren.  
 
 
Die jahrelange Dachsanierung der 
Burgbergschule in Katlenburg steht 
in diesem Jahr vor ihrem Ende. Darauf 
wies Gemeindedirektor Günter Pape 
hin.  
 
 
 
 
Der diesjährige Grillabend der Freiwilligen Ortsfeuerwehr 
Elvershausen findet am Hochbehälter statt. Darauf wies 
Ortsbrandmeister Heinz Marks hin. 
 
Die Wanderabteilung des Turn- und Sportvereins Suterode 
veranstaltet wieder Wanderungen über zwei Strecken, teilte Detlef 
Steins mit. Zum einen soll eine etwas längere Strecke und zum anderen 
eine etwas kürzere auf „Schusters Rappen“ zurückgelegt werden. 
 
In der Katlenburger Gemeindeschwesternstation beginnt ein Seminar 
über häusliche Krankenpflege. An den beiden ersten Abenden werden 
Überlegungen zum Krankenzimmer, Hinweise und Tipps auf dem 
Programm stehen, ebenso praktische Krankenpflegeübungen, geht aus 
einer Ankündigung der evangelischen Kirchengemeinde hervor. 
 
Eine Altpapiersammlung veranstaltet das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK), Ortsverein Katlenburg. Es wird gebeten das Papier gebündelt 
am Straßenrand abzulegen. 
 
Die Verwaltung der Gemeinde Katlenburg-Lindau klagt über die 
mangelnde Zahlungsmoral ihrer Bürger bei der Entrichtung ihrer 
kommunalen Abgaben, zu denen die Grundsteuern A und B, die 



Gewerbesteuer sowie die Abschläge für Wasser- und Kanalgebühren 
zählen. „Die Mehrzahl der Bürger hält ihre Termine ein, aber einige 
kommen ihrer Pflicht nicht nach“, erklärte Gemeindedirektor Günter 
Pape. 
Ein Zeltlager mit der Jugendfeuerwehr bietet der Ortsjugendring 
Lindau / Harz im Rahmen seines Ferienprogramms an. Anmeldungen 
sind an den Ortsjugendring zu richten. 
 
Eine Fahrt zu den Karl-May-Festspielen in Bad Segeberg veranstaltet 
der Ortsjugendring Lindau. Die Veranstaltung kostet insgesamt 40 DM. 
 
Die Mitglieder des Männergesangvereins „Concordia“ Lindau feierten 
im Schützenhaus mit ihren Angehörigen eine Grillparty. Der erste 
Vorsitzende, Heinrich Steinmetz, begrüßte rund 100 Sänger, Frauen und 
Gäste. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau hat jetzt „grünes Licht“ für die 
Erneuerung des Mühlengrabens in Elvershausen durch die 
Elektrizitäts-Aktiengesellschaft Mitteldeutschland (EAM) gegeben, teilte 
Gemeindedirektor Günter Pape mit. Kosten des Projekts: Rund 600 
000 DM. 
 
 

Zu einem vollen Erfolg wurde 
bei herrlichem Wetter der 
neunte Jogginglauf und 
Wandertag der 
Wanderfreunde Gillersheim. 
Insgesamt begaben sich in der 
Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
1 080 Teilnehmer auf 
Schusters Rappen, um eine 
der drei angebotenen Strecken 

mit einer Länge von fünf, zehn und 20 Kilometern zu bewältigen  
 
 
Die im vorigen Jahr neu gegründete 
Straßengemeinschaft „Unteres 
Knickfeld“ in Lindau feierte ihr zweites 
Straßenfest, das wiederum im Zeichen 
echter Nachbarschaft stand. Auftakt war 
eine gemeinsame Kaffeetafel.  
 
 



Die nächsten Gemeindenachmittage der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde St. Johannes Katlenburg-Suterode-
Wachenhausen werden in Kürze in den Ortschaften Suterode, 
Katlenburg und Wachenhausen stattfinden. 
 
Der Musikverein Katlenburg gibt für die Wanderfreunde Gillersheim 
ein Konzert. Hierzu ist Treffen am Vereinsraum. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau ist bemüht, in den beiden 
Ortschaften Lindau und Elvershausen durch zwei 
Umlegungsverfahren in Kernbereichen zu weiteren Bauflächen zu 
kommen und Baulücken zu schließen. Nach Abschluss der Verfahren 
könnten nach Mitteilung von Gemeindedirektor Günter Pape in Lindau 
18 und in Elvershausen zwölf Baugrundstücke im „Schwalengraben“ 
geschaffen werden. 
 
 
Der Ortsjugendring Lindau veranstaltete jetzt für eine Gruppe von 
Kindern im Rahmen der Ferienveranstaltungen eine Aktion „Sauberer 
Wald“. Die Leitung hatten der Forstmitarbeiter Peter Klein, zugleich 
Vorstandsmitglied im Jugendring, und Kassenwart Bertold Kunze. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau fährt nach Seesen, um am 
Schützenfest teilzunehmen. Treffpunkt ist auf dem Marktplatz. 
 
Einen Grillabend veranstaltet die CDU Gillersheim am Steinberg. 
 

 
 
Mit dem Ehrenteller für eine 20-
jährige Mitgliedschaft im 
Kaninchenzuchtverein Lindau 
wurde Hubert Kopp durch den 
zweiten Vorsitzenden Diethardt 
Schwarze ausgezeichnet.  
 
 

 
Ein Sachschaden von etwa 150 DM entstand, als unbekannte Täter in 
der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Gillersheim einen Stein in eine 75 
mal 130 Zentimeter große Thermopane-Fensterscheibe eines Hauses 
warfen. 
 
 



Die Gemeinde Katlenburg-
Lindau hat die Untere 
Naturschutzbehörde, den 
Landkreis Northeim, jetzt um 
die Übersendung der 
aktuellsten Liste der 
Naturdenkmale im 
Gemeindebereich gebeten, um 
das Vorhandensein der 
erhaltenswerten Bäume in 
Erinnerung zu rufen. Anlass 
dazu war die Abholzung von 
Baumkronen von einer Lindengruppe auf dem Thie in Wachenhausen, 
die in Unkenntnis von der Gemeinde Katlenburg-Lindau im Frühjahr 
dieses Jahres vorgenommen wurde.  
 
 
Die Schießwarte des Kyffhäuser-Kreisverbandes Northeim treffen 
sich im Gasthaus Lohse in Katlenburg. Auf der Tagesordnung stehen 
organisatorische Fragen beim Schießsport der Kyffhäuser, neue 
Richtlinien und die Planung von schießsportlichen Veranstaltungen in 
nächster Zeit. 
 
Zu einem Missionsfest lädt die evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Gillersheim alle interessierten Gemeindemitglieder 
in die Kirche der Katlenburg-Lindauer Ortschaft ein. 
 

 
 
Der Friedhof in Gillersheim ist im 
Bereich des Eingangs neu gestaltet 
und geordnet worden. Es wurden 
etwa 80 alte Grabstellen 
abgeräumt, deren Nutzungsfrist 
abgelaufen war.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Northeims stellvertretender 
Landrat Günter Littmann hat 
eine 27köpfige Jugendgruppe 
aus Japan und 20 Kinder und 
Jugendliche aus Rumänien im 
Northeimer Kreishaus begrüßt. 
Die ausländischen Besucher sind 
gegenwärtig Gäste der 
Schreberjugend auf der Burg in 
Katlenburg.  
 

 
Das große Lindauer Straßenfest 
für die Bewohner der 
Bundesstraße, der Schützenallee 
und der Feldstraße wurde auch in 
diesem Jahr wieder zu einem 
Erfolg. In der Halle Scheithauer 
eröffnete Präsident Adolf 
Fahlbusch die Veranstaltung vor 
mehr als 200 Einwohnern.  
 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau nimmt an den 
Landesmeisterschaften der Senioren und an der Landesmeisterschaft 
der Jugend teil. 
 
 

Eine Einrichtung des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) zur Soforthilfe am Unfallort 
wird in absehbarer Zeit der Vergangenheit 
angehören (DRK-Depots). In vier Bereichen 
greift das moderne Rettungssystem laut Heinz 
Krikkis, Geschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes Northeim, auch heute noch 
nicht optimal: „Die Orte Hardegsen, 
Fredelsloh, Gillersheim und Lindau sind 
schwarze Flecken auf unserer Einsatzkarte.“  
 
 
 
 

 
 



Die Northeimer Polizei fahndet nach einem unbekannten 
Verkehrsteilnehmer, der einen Verkehrsunfall auf der Bundesstraße 
247 zwischen Lindau und Bilshausen verursacht hat. Nach Mitteilung 
eines Sprechers der Polizei überholte der oder die Unbekannte mit 
einem Pkw einen in Richtung Lindau fahrenden Mähdrescher, obwohl 
ein Auto entgegenkam. 
 
Eine Halbtagsfahrt zur Modenschau nach Braunschweig veranstaltet 
das Deutsche Rote Kreuz (DRK), Ortsverein Elvershausen. Abfahrt 
ist am Gasthaus „Jägerhof“. 
 
Schwere Verletzungen zog sich ein 55jähriger Einwohner aus 
Northeim beim Sturz mit einem Motorroller auf der Herzberger Straße 
in Katlenburg zu. Nach Darstellung eines Sprechers der Northeimer 
Polizei war der 55jährige mit dem Motorroller auf der Herzberger Straße 
(Bundesstraße 247) in Richtung Katlenburg unterwegs und geriet mit 
dem Fahrzeug ins Schleudern, nachdem er von einem Personenwagen 
überholt worden war. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-
Lindau wird auch im neuen 
„Kindergartenjahr“, das 
am 1. August begonnen hat, 
den drei kirchlichen 
Kindergärten in der 
Gemeinde in den 
Ortschaften Lindau, 
Katlenburg und 
Gillersheim einen nicht 
unbedeutenden Betrag zur 
Verfügung stellen. Der Betrag ist nach den Worten von 
Gemeindedirektor Günter Pape auf 185 000 DM festgesetzt worden.  
 
 

 
Das Siedlungsfest in Elvershausen 
wurde zu einem großen Volksfest für die 
gesamte Ortschaft. Auftakt war in der 
Tulpenstraße ein Luftballonwettbewerb.  
 
 
 
 

 



Die Katlenburger Vereine erstellen in 
Eigenarbeit eine Grillhütte. Alle 
Mitglieder treffen sich zum 
Arbeitseinsatz an der Baustelle am 
Dorfgemeinschaftshaus zur 
Bedachung und zum Planieren.  
 
 
 
 

Im Zeichen der Erhaltung 
des Friedens in der Welt 
stand ein 

„Internationaler 
Abend“, der von der 
Schreberjugend auf der 
Katlenburg im Beisein 
von jungen Rumänen und 
Japanern veranstaltet 
wurde. In der Reithalle 
begrüßte Willi Wendorff 

von der Schreberjugend die drei Jugendgruppen mit zusammen etwa 70 
Schülern und Jugendlichen sowie Vertreter des Rates und der 
Verwaltung der Gemeinde Katlenburg-Lindau und mehrere Bürger.  
 
 
Für die Fahrt des TSV Gillersheim nach Trier sind noch einige Plätze 
frei. Anmeldungen sind umgehend an den ersten Vorsitzenden Bernd 
Heinrich zu richten. 
 
 
Unter Beteiligung von mehr 
als 60 Einwohnern aus 
Wachenhausen fand eine 
Radwanderung statt, die 
durch Wald und Flur im 
heimischen Raum zwischen 
Lindau, Albrechtshausen 
und Katlenburg führte. Start 
und Ziel war das 
Dorfgemeinschaftshaus 
Wachenhausen.  
 
 



Der Schützenverein Gillersheim hat eine Busfahrt in den Bayerischen 
Wald geplant. Für die preisgünstige Fahrt sind noch Plätze frei. 
 
 

Das Straßenbauamt 
Bad Gandersheim will 
ein schon seit längerer 
Zeit geplantes 
Vorhaben, den Bau 
eines Radweges 
zwischen den 

Ortschaften 
Katlenburg und 
Lindau, in die Tat 

umsetzen. Es wurde mitgeteilt, dass die planerischen Voraussetzungen 
soweit gediehen sind, 1985 mit den Arbeiten zu beginnen.  
 
 
Die Trinkwasserversorgung 
in sechs Ortschaften der 
Gemeinde Katlenburg-
Lindau wird mit dem Bau 
eines neuen Hochbehälters 
sicherer. Der Hochbehälter 
mit einem Fassungsvermögen 
von 1 200 Kubikmeter 
oberhalb von Katlenburg an 
der „Oberen Briege“, der vor 
einigen Monaten begonnen 
wurde, hat inzwischen Gestalt 
angenommen. 
 
 

Einen Beitrag zur 
Dorfverschönerung 

haben in Gillersheim 
die Anlieger der 
Karlstraße geleistet. 
Eine Kunststeinschale 
wurde auf ein 
Fundament aus 
Bruchsteinen gesetzt.  
 

 



Der Tennisclub des TSV Katlenburg hat Freundschaftsspiele mit dem 
TC Adelebsen auf dem Burgberg. 
 
 
Rekordbeteiligung zum Auftakt 
der Sportwoche des Turn- und 
Sportvereins (TSV) Elvershausen 
auf dem Sportplatz bei der 
Fahrradrallye. Die 
Verantwortlichen strahlten: 122 
Teilnehmer gingen an den Start.  
Die Verwaltung der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau bleibt an 
einem Freitag wegen eines 
Betriebsausflugs geschlossen. 
Für dringende Fälle ist ein Notdienst eingerichtet. 
 
 
Die Tennisabteilung des TSV Katlenburg richtet die 
Vereinsmeisterschaften aus. Außerdem wird mit den Herren-Einzel-
Spielen begonnen. 
 
Für die siebten Klassen der Hauptschule Katlenburg-Lindau beginnt 
die Schule am 30. August um 9:40 Uhr. Für die achten und neunten 
Klassen beginnt der Unterricht bereits um 7:45 Uhr. 
 
Die Schützengesellschaft Lindau folgt einer Einladung der Schützen 
aus der Partnerstadt Binau in Württemberg und fährt mit 54 
Teilnehmern nach Binau. Die Lindauer Schützen wollen in Binau an der 
Einweihung des Schützenhauses teilnehmen. 
 
 

Ein Lagerzirkus in Katlenburg im 
Heim der Schreberjugend wurde 
für die rumänischen und deutschen 
Gruppen zu einem eindrucksvollen 
Erlebnis. In der ehemaligen 
Reithalle waren zahlreiche Stände 
für Spiele und Wettbewerbe 
aufgebaut, die viel Abwechslung 
und Spaß boten. 
 
 

 



Der DRK-Ortsverein Katlenburg veranstaltet einen kostenlosen Erste-
Hilfe-Kurs, an dem jeder Einwohner ab 16 Jahre teilnehmen kann. 
 
Nicht weniger als 40 Kurse bietet die Abteilung Katlenburg-Lindau der 
Kreisvolkshochschule Northeim mit der Nebenstelle Lindau in dem 
jetzt beginnenden Herbst- und Wintersemester 1984 / 85. Das teilte der 
Leiter, Gerhard Semmler, mit. 
 
Die Verkehrswacht Lindau will den Schulanfängern an der 
Grundschule in Katlenburg wie in den vergangenen Jahren „gelbe 
Mützen“ zur Steigerung der Verkehrssicherheit überreichen. Nach 
Mitteilung des Vorsitzenden der Ortsverkehrswacht Lindau, Alfons 
Dölle, werde man auf „gelbe Tücher“, die für die Mädchen vorgesehen 
sind, deswegen verzichten, weil erfahrungsgemäß Mädchen lieber 
Mützen tragen. 
 
In Gillersheim wird Altpapier gesammelt. Es wird gebeten, das Papier 
am Straßenrand abzulegen. 
 
Der Stammtisch der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen trifft sich im Gasthaus Lohse in Katlenburg. 
 
Die Wanderabteilung des Turn- und Sportvereins „Blau-Weiß“ 
Katlenburg trifft sich mit Personenwagen beim Vereinslokal Lohse zur 
Abfahrt nach Goslar. Wanderziele sind Ramseck, Welmketal und eine 
Stadtführung in Goslar. 
 
Die Anlieger der Straße „Am Schafstall“ in Lindau wollen den 
vollendeten Straßenbau mit einem Fest feiern. Ortsbürgermeister 
Horst Waßmann wird auch dabei sein. 
 
Der bisherige Leiter der Gemeindekasse in der Gemeindeverwaltung 
Katlenburg-Lindau, Wilhelm Gebhardt (57), ist aus gesundheitlichen 
Gründen vorzeitig verabschiedet worden. Bürgermeister Hans-Gerhard 
Strüder und Gemeindedirektor Günter Pape würdigten seine treue 
Pflichterfüllung und sein Mitwirken am Aufbau der Gemeindeverwaltung 
nach der Gemeindereform 1974. 
 
 
 
 
 
 
 



… vor 20 Jahren (August 1994) 
 
 

Das Lindauer Sporthaus dürfe keine Bauruine werden, sagte 
Katlenburgs Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt auf einer 
Ortsratssitzung in Lindau. Für das Gebäude sind die Haushaltsmittel von 
100 000 DM nahezu ausgeschöpft, obwohl sich das Sporthaus noch im 
Rohbauzustand befindet. 
 
Mehr Sicherheit genießen Fußgänger bald an den Überwegen beim 
Kindergarten und am Friedhof in Lindau. Etwa Anfang Oktober werden 
dort Ampelanlagen aufgestellt. 
 
Der nächste Brenntag in der Gemeinde Katlenburg-Lindau für 
pflanzliche Abfälle wurde für den September festgelegt. An diesem Tag 
dürfen die Einwohner Pflanzenreste im Freien verbrennen, sofern keine 
andere Möglichkeit für ihre Beseitigung besteht. 
 
Im Zusammenhang mit dem geplanten Neubaugebiet an der 
Ahnewende in Lindau werden derzeit die Träger öffentlicher Belange 
angehört. Auf einer Fläche von rund 2,8 Hektar sollen 35 neue 
Baugrundstücke entstehen. 
 
Für die geplante Ortschronik bittet Heimatpflegerin Dr. Birgit Schlegel 
alle traditionsreichen Lindauer Vereine, ein Manuskript von etwa 
einer DIN A4-Seite zu liefern. 
 
Der Ortsverein Elvershausen des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
lädt alle Mitglieder sowie Interessenten zu einer Halbtagsfahrt ein, die 
nach Duderstadt führt. Dort soll die Landesausstellung „Natur im 
Städtebau“ besichtigt werden. 
 
Dem aufmerksamen Naturbeobachter fällt auf, dass in diesen Monaten 
einzelne Laubbäume plötzlich trocken werden. Wie das Staatliche 
Forstamt Katlenburg mitteilt, wird das Ulmensterben nicht in erster 
Linie durch die sommerliche Hitzewelle oder Umwelteinflüsse verursacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nur einen ganz dünnen Applaus gab 
es für das Zwei-Mann-Theater „Fata 
Morgana“ aus Hildesheim, das im 
Rahmen des diesjährigen 
Ferienprogramms der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau in Suterode 
gastierte. Die Ursache dafür ist 
allerdings nicht in der 
schauspielerischen Leistung der 
Akteure zu suchen, sondern sicherlich 
in der zurückhaltenden Atmosphäre des kleinen Publikums.  
 
 
Gleich in zwei Wohnungen stiegen unbekannte Täter in Elvershausen 
ein. Wie ein Sprecher der Kriminalpolizei mitteilte, hatten die Täter, um 
in die Wohnungen zu gelangen, Fenster sowie Türen aufgebohrt und 
anschließend aufgehebelt. 
 
 

Angelockt von den 
musikalischen Klängen der 
„Hopfenberger“ strömten die 
Lindauer in Scharen zum 
Sommerfest ins neu 
errichtete Freizeitgelände. Mit 
großem Arbeitsaufwand 
hatten der 
Verschönerungsverein, der 
„Club der Glorreichen“ und 
der „Hans-Club“ ein 

umfangreiches Programm auf die Beine gestellt.  
 
 
 
Wie man aus leeren Bierkisten ein 
Planschbecken baut? Der Spielbus NOMI des 
Landkreises Northeim machte es auf dem 
Sportplatz in Wachenhausen im Rahmen des 
diesjährigen Sommerferienangebotes der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau möglich.  
 
 
 
 



 
 
Die 339 jugendlichen Schwangau-Fahrer aus dem Landkreis Northeim 
befinden sich bereits in der zweiten Hälfte ihres Sommerferien-
Zeltlagers. So auch die zwölfjährige Desiree Krikkis aus 
Elvershausen: „Als es losging, dachte ich, das halte ich nicht aus: Zwei 
Wochen ohne meine Eltern.“ 
 

 
 
 
Kreatives und handwerkliches Gestalten, damit 
befasst sich Ulrike Semmler aus Katlenburg schon 
seit über 13 Jahren als Kursusleiterin der 
Kreisvolkshochschule (KVHS) Northeim in Katlenburg. 
Kürzlich wurde sie zur nebenberuflichen Leiterin der 
Kreisvolkshochschule Katlenburg-Lindau ernannt.  
 
 
 
 

 
Einen aktualisierten Plan für die Umgestaltung des Katlenburger 
Bahnhofsgeländes legte das verantwortliche Planungsbüro dem 
Verwaltungsausschuss der Gemeinde auf dessen Sitzung vor. Ziel 
des Projekts ist laut Verwaltungschef Karl-Heinz Hagerodt, den 
öffentlichen Nahverkehr attraktiver zu machen. 
 
 
 
Eine „Sternstunde“ im wahrsten 
Sinne des Wortes hat Professor 
Klaus Jockers vom Max-Planck-
Institut für Aeronomie in Lindau 
erlebt. Er war Augenzeuge, als der 
Jupiter vor wenigen Tagen von 
einer Reihe von Meteoriten 
getroffen wurde.  
 
 
 
 
 
 



Mit der goldenen Ehrennadel des Kreiswirteverbandes 
Northeim-Einbeck wurde Erna Krentel im Gasthaus „Am 
Glockenberg“ in Gillersheim ausgezeichnet. Das Haus war 
am Ostersamstag 1957 von Heinrich Kirch eröffnet 
worden.  
 

 
Drei Stunden musste eine 18jährige Kradfahrerin schwerverletzt in 
einem Straßengraben auf Hilfe warten: Laut Polizei Northeim war sie 
gegen 3 Uhr auf der Straße zwischen Wachenhausen und Gillersheim 
in Höhe des Gipswerks mit einem Reh kollidiert und mitsamt ihrem Krad 
in den Straßengraben geschleudert. Dort wurde sie gegen 6 Uhr von 
einem Pkw-Fahrer, der auf dem Weg zur Arbeit war, entdeckt. 
 
 
Der Mehrkampfpokal der 
Lindauer Schützengesellschaft 
ist für immer in den Besitz von 
Christian Beuermann 
übergegangen. „Wer sieben Mal 
den ‚Pott’ hintereinander 
gewonnen hat, besitzt auch ein 
Anrecht darauf, ihn zu behalten“, 
sagte Schießwart Anton Wehr im Lindauer Schützenhaus anlässlich 
der Vereinsmeisterproklamation.  
 
 
Auf einem Campingplatz in Gieselwerder bei Bodenfelde an der Weser 
hatten 135 junge Feuerwehrleute aus den sieben Jugendwehren der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau für eine Woche ihr Gemeindezeltlager 
aufgeschlagen. Bei der sommerlichen Hitze war das Schwimmbad der 
Gemeinde für die Jungen und Mädchen die größte Attraktion, berichtete 
Gemeindejugendfeuerwehrwart Wolfgang Hippler gegenüber der 
HNA. 
 
Im Hinblick auf die Bundestagswahl sind die politischen Parteien im 
Gemeindegebiet von Katlenburg-Lindau aufgefordert, Beisitzerinnen 
und Beisitzer für die Wahlvorstände zu benennen. Darauf weist 
Hauptamtsleiter Volker Mönnich hin. 
 
Der Freizeitplatz in der Taake in Elvershausen blickt auf sein 
20jähriges Bestehen zurück. Aus diesem Anlass haben die 
„Taakebewohner“ den Platz renoviert und laden das ganze Dorf zu 
einem Fest ein. 



 
Der drückenden Raumnot in der Katlenburg-
Lindauer Gemeindeverwaltung wird ein 
Ende gesetzt: Ortsansässige Firmen beginnen 
mit dem Ausbau des Gebäudes in der 
Bahnhofstraße in Katlenburg. Im Lauf von 
rund sechs Monaten wird der bislang 
eingeschossige Bau eine aufgesetzte Etage 
erhalten, wodurch sich seine Nutzfläche von 
300 Quadratmetern annähernd verdoppelt.  

 
 
Noch nicht aufgearbeitete Antiquitäten, zwei Runddeckeltruhen und ein 
Vertiko, ließen bislang unbekannte Täter vom Hof eines Grundstücks in 
der Northeimer Straße in Katlenburg mitgehen. Laut Kriminalpolizei 
Northeim waren die Möbel über 100 Jahre alt, da sie aber noch nicht 
restauriert waren, hatten sie jeweils nur einen Wert von 200 DM. 
 
Bei der Tennisabteilung des TSV Elvershausen stehen die 
Doppelmeisterschaften für Damen und Herren auf dem Programm. 
Meldelisten für diesen Wettbewerb hängen in der Anlage aus. 
 
Nicht mehr rechtzeitig abbremsen konnte der 56jährige Fahrer einer 
Zugmaschine, als er auf der B 247 in der Gemarkung Katlenburg 
unterwegs war. Die Folge: Er fuhr mit seinem Gefährt auf einen vor ihm 
haltenden Pkw auf. 
 
 
Für die Kleintierausstellungen 
ist der Kaninchenzuchtverein 
Lindau gerüstet. 
Traditionsgemäß gaben 
Jungzüchter und Züchter an 
zwei Tagen in der 
„Jungtierschau 1994“ einen 
Einblick, mit welchen Rassen 
sie sich an den Schauen 
beteiligen werden.  
 
 
Ein etwa drei Wochen altes Schleiereulen-Küken, das aus seinem Nest 
in einem Dachsims der Kirche in Katlenburg gefallen war, setzten 
Vogelschützer mit einer Drehleiter der Northeimer Feuerwehr in den 



Horst zurück. Nur rund 50 Brutpaare dieser Eulenart gibt es im 
Landkreis. 
 
Mit einer Open-Air-Disco eröffnet der FC Lindau seine Sportwoche. 
Die Veranstaltung, die auf die junge Generation zugeschnitten ist, findet 
am Vereinsheim statt. 
 

Vom Publikum begeistert 
aufgenommen wurde der 
Northeimer Jongleur, Clown und 
Zauberer in Personalunion, Andy 
Clapp, während seines Auftritts in 
der Katlenburger 
Burgbergschule: Rund 40 
Kinder und 20 Erwachsene 
verfolgten seine im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde 
stattgefundene Vorstellung wie 
gebannt. Mit Späßen und 

Plaudereien zog der Entertainer die Zuschauer in seinen Bann: 
Ständige Lachsalven, sowohl unter den Kindern als auch den 
Erwachsenen, sowie begeisterter Applaus begleiteten den Auftritt.  
 
 
Ein unbekannter Pkw-Fahrer war mit seinem Pkw auf der Kreisstraße 
416 zwischen Gillersheim und Lindau in einer Kurve von der Fahrbahn 
abgekommen und in einen Weidezaun gefahren. Laut Polizei entfernte 
sich der Fahrer von der Unfallstelle, ohne sich um den Schaden von rund 
300 DM zu kümmern. 
 
Das Schießen der Wachenhäuser Vereine findet im örtlichen 
Schützenhaus statt. 
 
Den Mitgliedern des Ortsrats Gillersheim steht in ihrer nächsten 
öffentlichen Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus eine umfangreiche 
Tagesordnung bevor. Es geht um Zuschüsse an die örtlichen Vereine, 
den Ausbau der Trinkwasserversorgung einschließlich eines neuen 
Hochbehälters, die Erweiterung des Feuerwehrhauses, Investitionen im 
Haushaltsjahr 1995 sowie die künftige Bauleitplanung für Gillersheim. 
 
Entstanden ist sie 1974 aus der örtlichen Evangelischen Jugend und 
nannte sich zunächst „Kreis junger Christen“. Jetzt feiert die Lindauer 
Arbeitsgemeinschaft „AG 75 – Kreis bibeltreuer Christen“ ihr 
20jähriges Bestehen. 



 
„Wir stehen Gewehr bei Fuß und möchten möglichst nach Abschluss der 
Sommerferien sofort mit den Arbeiten beginnen. Die Planungen und die 
Finanzierung jedenfalls sind schon unter Dach und Fach,“ erläuterte der 
stellvertretende Gemeindedirektor Heinz Zietlow zur vorgesehenen 
„Runderneuerung“ der Lindauer Mehrzweckhalle. 
 
Fast eine Stunde voll gesperrt war die Bundesstraße zwischen Berka 
und Dorste. Der Grund: Per Kran musste ein umgekippter Lkw-
Anhänger samt der auf der Straße liegenden Ladung – Kanalrohre aus 
Ton – geborgen werden. 
 
Der Heimat- und Verkehrsverein Gillersheim hat das geplante 
Lichterfest wegen einer Veranstaltungsüberhäufung abgesagt. Als 
Ersatz soll jetzt ein Schlachtefest organisiert werden, das im 
Dorfgemeinschaftshaus stattfindet. 
 
Das vom HSV Gillersheim-Berka vorgesehene Handball-Altherren-
Turnier, die geplante Oldiefete sowie das Damen-Turnier sind abgesagt 
worden. Das Handball-Turnier der Herren findet in der Sporthalle in 
Lindau statt. 
 
 
Der zehnjährige Geburtstag des Karina-Brunnens in Gillersheim ist 
für die Bewohner der Oberen, Karl- und Judenstraße Anlass zu einem 
Straßenfest. Die Feier beginnt mit einem warmen Essen und wird mit 
einem gemeinschaftlichen Frühstück fortgesetzt. 
 
 
Mit der goldenen Ehrennadel 
des Reichsbundes und dem 
Ehrenteller wurde der 
Vorsitzende der Ortsgruppe des 
Reichsbundes in Berka, Peter 
Holzberger, ausgezeichnet. In 
der Monatsversammlung der 
Ortsgruppe im Pfarrhaus würdigte 
Kreisvorsitzender Walter 
Fischer die aktive 
Vorstandsarbeit von Peter Holzberger, der zehn Jahre Vorsitzender war 
und jetzt seinen Abschied nahm.  
 
 
 



 
Rund 45 Kinder im Alter zwischen sechs bis 
15 Jahren sowie zahlreiche Erwachsene 
beteiligten sich an einem dreitägigen 
Zeltlager, das der TSV Wachenhausen 
unter dem Motto „Indianer“ ausrichtete. 
TSV-Jugendleiter Klaus Bierbaum zog als 
„Häuptling“ eine positive Bilanz: „Die 
Beteiligung ist den Witterungsverhältnissen 
entsprechend gut.“  

 
Die Gemeindeverwaltung in Katlenburg und die 
Verwaltungsnebenstelle in Lindau sind an einem Freitag geschlossen. 
Der Grund ist ein Wandertag der Verwaltungsbediensteten. 
 
Der Unterricht an der Leisenbergschule in Gillersheim beginnt zur 
ersten Unterrichtsstunde für die Schüler und Schülerinnen des achten 
und neunten Jahrgangs. Für die neuen Schüler und Schülerinnen des 
siebten Jahrgangs findet die Einschulung zur dritten Stunde statt. 
 
 
 
Traditionsgemäß wurde die achte offene 
Eichsfeld-Skatmeisterschaft ausgetragen, 
an der sich zwölf Mannschaften aus dem 
südlichen Niedersachsen beteiligten. Die 
Lindauer „Skatkäuze“ errangen den Titel 
Eichsfeldmeister.  
 
 
 
 
 

 
Eine neue Bäckerei wurde in Lindau eröffnet. 
Dabei handelt es sich um die erste Filiale des 
Wulftener Bäckermeisters Frank Waßmann.  
 
 
 

 
 
 
 



 
Der Angelsportverein Katlenburg ruft wieder zu seinem traditionellen 
Angeln auf, hat dazu die Mitglieder des Ortsrats und die Amtsleiter der 
Gemeindeverwaltung eingeladen. Geangelt wird am Teich Richtung 
Suterode. 
 
Eine Halbtagsfahrt zur Mosterei Becker in Lütgenrode unternimmt der 
DRK-Ortsverein Berka. Anmeldungen erbittet Ulla Bode. 
 
Erstmalig wird in Gillersheim aus Anlass des 25jährigen Bestehens der 
Damenabteilung im Schützenverein eine „Dorfkönigin“ proklamiert. 
Die Schützenkirmes wird im September veranstaltet. 
 
Jetzt ist es soweit: Die Verwaltung der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
bekommt eine neue Telefonanlage. Dadurch wird es künftig möglich 
sein, die einzelnen Abteilungen der Behörde oder Gemeindedirektor 
Karl-Heinz Hagerodt persönlich ohne Umwege „an die Strippe“ zu 
bekommen. 
 
 
Herr Adolf Schmidt und Frau Frieda, geborene 
Deppe, in Gillersheim, Tränke 4, feiern das Fest 
der Diamantenen Hochzeit. Beide sind gebürtige 
Gillersheimer, in dem Ort haben sie sich kennen 
gelernt und dort vor 60 Jahren in der 
evangelischen Kirche auch geheiratet.  
 
 
 
Die evangelische Kirchengemeinde St. Johannes Katlenburg 
veranstaltet in der St. Johannes Kirche einen Gottesdienst für 
Schulanfänger. In Zusammenarbeit mit dem Angelverein Katlenburg 
findet ein Gottesdienst am Angelteich statt, der vom Musikverein 
Katlenburg umrahmt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
…  vor 10 Jahren (August 2004) 

 
 

16 Uhr: Im evangelischen 
Kindergarten in Katlenburg 
schlägt das letzte Stündlein – 
zumindest für diesen Tag. Drei 
Stunden haben die Mädchen 
und Jungen der „Frösche“, so 
der nette Name der einzigen 
Nachmittagsgruppe, bereits 
hinter sich, eine kommt noch, 
bis die Mütter und Väter in der 
Tür stehen, um ihren 
Nachwuchs abzuholen. Neben 

den „Fröschen“ gibt es im Katlenburger Kindergarten noch drei 
Vormittagsgruppen.  
 
 
Einen besonderen Ausflug erlebte 
die Gruppe vom Verein Treffpunkt 
aus Gillersheim, die mit 23 
Personen in Südtirol unterwegs 
war. Bei dieser integrativen 
Jugendbildungsmaßnahme 
wurde Selbstverpflegung groß 
geschrieben.  
 
 
 
Der Männergesangverein Wachenhausen lädt Mitglieder und Freunde 
des Vereins zum Grillen ein. Treffpunkt ist auf dem Sportplatz. 
 
Der katholische Frauenbund Lindau unternimmt eine Fahrradtour. 
Start ist am Pfarrheim in Lindau. 
 
Der Angelsportverein Elvershausen lädt seine Mitglieder sowie alle 
Einwohner der Ortschaft zu seinem vierten Räucherfest ein. Start ist an 
der Angelhütte. 
 
 
 
 



Ein ohrenbetäubendes 
Trompeten schallt 
durch die Lindauer 
Mehrzweckhalle und 
vermischt sich mit 
Pauken- und 
Trommelschlägen. Mit 
dicken Backen und der 

ganzen Kraft, die ihre Lungen hergeben, probieren die Kinder aus der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau beim Ferienspaß des Fanfarenzuges alle 
Musikinstrumente aus, die sie in ihre Hände bekommen.  
 
 
Mit eleganten und langsamen 
Bewegungen und einem 
regelmäßigen Züngeln schlängelt sich 
Nora über den dicken Ast in ihrem 
Terrarium. Endlich ist die kalifornische 
Kettennatter wieder zu Hause und 
Gertrud und Günter Blaszynski aus 
Katlenburg sind froh, dass sie ihre 
Schlange wiederhaben. Diese wird 
auch Königsschlange oder 
Lampropeltis getulis californiae 
genannt. Die Schlange kann bis zu 1,8 Metern lang werden und ist braun 
oder schwarz, mit weißen oder cremefarbenen Streifen.  
 

 
Mit einem Glas Sekt und einem 
gemeinsamen Treffen der 
Sponsoren weihte Wilhelm 
Müller, Ortsbürgermeister aus 
Katlenburg, die neue Schautafel 
vor dem Katlenburger Brunnen 
ein. Müller dankte vor allem dem 
Zimmerermeister Holger 
Isermann, der für die 
Holzkonstruktion des Blickfangs 
sorgte.  
 
 

 
 



Die Verwaltung der Gemeinde Katlenburg-Lindau und der Bauhof 
bleiben an einem Freitag im September geschlossen. Für 
unaufschiebbare Fälle wird in der Verwaltung ein Notdienst eingerichtet. 
 
Der Unterrichtsbeginn und die Einschulung in der Haupt- und 
Realschule in Lindau findet für die Jahrgänge acht bis zehn mit der 
zweiten Unterrichtsstunde um 8:25 Uhr statt. Schulleiter Christian Koy 
weist darauf hin, dass es in diesem Jahr neue 
Unterrichtsanfangszeiten gibt. 
 
 
Klitschnass, aber kein 
bisschen traurig war 
Sören Fahlbusch, als 
er zusammen mit 
Fabian Rümke und 
Kevin Eberwien durch 
die Lindauer Steinlake 
hinter den 122 Bällen 
herlief und –schwamm. 
Andre Wächter und 
Gabriel Strüder folgten den Jugendfeuerwehrmitgliedern beim im 
Rahmen der Sportwoche des FC Lindau veranstalteten Ballrennen mit 
einem Kanu.  
 
 

Zum zweiten Mal 
veranstaltete der 

Katlenburger 
Ortsrat ein 
Sommerfest und lud 
alle Senioren des 
Ortes ein. 140 

Gäste erlebten das Fest in und vor der Hütte am Burgbergblick, sahen 
der DRK-Tanzgruppe zu und lauschten den Liedern des 
Männergesangvereins.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Rope Skipping heißt eine Trendsportart, die 
beim TSV Suterode intensiv betrieben wird. 
Dahinter verbirgt sich das gute alte Seilspringen, 
hat damit allerdings wenig zu tun, wie die Vize-
Chefin des Vereins, Evelin Martynkewicz, 
erläutert.  
 
 
 
 
 
 
Es ist wieder so weit: Der Verein Treffpunkt in Gillersheim lädt zu 
seinem siebten Benefiz-Essen ein. Mit dem Erlös dieser seit Jahren 
beliebten Aktion unterstützt die Organisation eigene Projekte wie die 
integrativen Sommerfreizeiten und Veranstaltungen des 
Ferienprogramms. 
 
 

Bei der 
Ortsfeuerwehr 

Lindau laufen die 
Vorbereitungen auf 
die Leistungs-
Wettbewerbe der 
Feuerwehren im 

Bezirk 
Braunschweig. Die 

Eichsfelder haben seit zwei Jahren zwei Wettkampfgruppen.  
 
 
„Erstversorgung bei Sportverletzungen“: So ist die Veranstaltung 
überschrieben, zu der der Handballförderverein Gillersheim / Berka 
ins Sporthaus in Gillersheim einlädt. Als Referent wird Dr. Roy Kühne 
erwartet. 
 
Beim Schützenverein Katlenburg wirft das Königsschießen seine 
Schatten voraus. Acht Titel vom Schüler- bis zum Dorfkönig werden 
vergeben. 
 



Beim Turn- und Sportverein Suterode, der in diesem Jahr seinen 90. 
Geburtstag feiert, laufen die Vorbereitungen für das Sportwochenende 
auf Hochtouren. Den Besuchern wird ein interessantes und vor allem 
sportliches Programm präsentiert. 
 
 
Der SPD-Ortsverein 
Katlenburg hatte zum 
Sommerfest geladen und viele 
waren gekommen. Unter den 
Gästen gab es einen 
besonderen, nämlich Willi 
Diederichs. Der Sozialdemokrat 
gehört der Partei seit vier Jahrzehnten an.  
 
 
Für die heimischen Handballteams geht die Vorbereitung auf die neue 
Spielzeit in die heiße Phase. Gelegenheit zu einem letzten Test bietet in 
der Lindauer Sporthalle das von der HSV Gillersheim / Berka 
veranstaltete Turnier um den Veltins-Cup für Männer und Frauen. 
 
 

Wenn der MGV 
Katlenburg feiert, 
dann gibt es stets 
zwei Anlässe. 
Zum Einen ist da 
der Gründungstag, 
der auf das Jahr 
1869 zurück geht, 
zum anderen gibt 

es den Tag der Wiedergründung, als der Chor vor 40 Jahren zu neuem 
Leben erweckt wurde.  


